
 



 



 





Auszüge aus RA Ruhkopf-Schriftsätzen von Bernhard Krieg – UIPRE ./. Krieg (IEPA) 
Amtsgericht Müllheim, Az. 8 C 318/12 / LG Freiburg Az. 9 S 102/13 
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Version Original Krieg 
 

 
Version Original Benes von Benes (sowie mehrere andere Fälschungen) 
 

 
 … 

 
 … 



 
 
Am 28.10.2011 hatte UIPRE folgende Vorstandsvertreter: amtierender GF Vorstand Rolf 
G. Lehmann, Markus Aigner, Vizepräsident, ausdrücklich von Bernhard Krieg bei seiner 
Amtskündigung am 6.10.2011 als zuvoriger Wahlkandidat bestimmter Nachrücker, Dieter 
Neumann, Präsident, Nachrücker als zuvoriger Wahlkandidat „Präsident“ (ausgeschieden 
am 21.12.2011) Nachrücker von Neumann wurde Willy Aubert, zuvoriger Wahlkandidat 
„Präsident“. Letztinstanzliche Vorstands-Bestätigung: OLG Stuttgart, 22 W 232/14, 
zuzüglich Dagmar Hohnecker, seit 03.09.2011 amtierende Kassenprüferin. 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



Arbeitssituation UIPRE CEO / Geschäftsführender Vorstand - Stand 01.11.2011 
 

- Wahlergebnisbericht Juni 2011, Herausgabe unterzeichnete Feltes-Vorlage Benes/Starke verweigert 
- GVS-Protokoll 03.09.2011, Herausgabe unterzeichnete Vorlage Jungk/Starke verweigert 
- Rückführung von Kassenentnahmen nach 3.9.2011 von Starke verweigert 
- Herausgabe Barkasse UIPRE von Krieg verweigert (Mail an Frau Dagmar Hohnecker) 
- Überschreibung und Anmeldungen Kontenvollmachten von Starke/Krieg an CEO blockiert 
- Herausgabe von UIPRE-Netzzugangsdaten von Steiger/Trösch/Krieg verweigert 
- Herausgabe von Software-Daten zum neuen Presseausweis von Krieg verweigert 
- Herausgabe von Verbandsakten Benes/Starke verweigert 
- Schatzmeisterakten mit Auszügen Bankbezüge, Vorstandsprotokolle und Korrespondenzen nach 

Anmahnungen von Krieg am 13.10.2011 ohne Listung und unvollständig erhalten 
- Kassen- und Verbandsführungsakten von Office Rykart am 08.11.2011 zu holen 

 
Einnahmen UIPRE 2010 in Euro inkl. unbekanntes Fondkonto (CHF : 1,3) €  15.478,19 
 
Entnahmen Amtsperiode 2009 – 2011 von Lothar Starke (inkl. CHF 200,00) € -14.959,40 
 
Entgangener Mitgliedsbeitrag 2009 – 2011 Lothar Starke à 80,- €  €      -240,00 
 
Entgangene Mitgliedsbeiträge Benes, Dernedde, Jungk, Krieg, 
Trösch, Ris 2009 – 2011 (alle haben z. T. erhebliche unbelegte und  
ungeprüfte Spesen und angebliche Auslagen geltend gemacht) à 80.- €  €   -1.440,00 
 
Ungenehmigte anteilige Entnahmen/Belastungen 2011 Lothar Starke 
Postbank Kto.: 72063750 nach Abschlussbilanz 03.09.2011 durch  
Schatzmeister Bernhard Krieg, veranlasst von Bernhard Krieg   €   -5.281,00 
 
Verlust Schweizer Konten 2010 in Euro (1 € = 1,30 CHF)   €   -3.380,29 
 
Office Rykart kündigt und meldet am 07.10.2011 Unterdeckung Postbank €      -347,06 
 
Trösch-Kooperationspartner Sperlich, Dürrenberger, Steiger und Trösch sowie Vorstände selbst haben in 
der Periode 2009 – 2011 mehr als 10.000 Euro für Zeilenhonorar/Bulletin/Netz/Ausweis erhalten. 
 
Der UIPRE-Vorstand hat die Kassenprüferin Dagmar Hohnecker um eine Prüfung und Begutachtung des 
Vorgangs gebeten. Es wird auf Ihren Bericht verwiesen. Sie empfiehlt Rechtsmaßnahmen und Strafanzeige. 
 
Der Beschluss der Generalversammlung vom 03.09.2011 ist hinsichtlich der Vorstands- und 
Schatzmeisterentlastung ungültig. 
 

1. Der Schatzmeister Bernhard Krieg hat der GVS 2011 die Jahresrechnung 2011 (Enddatum 
03.09.2011) und den Voranschlag 2012 ohne Ausgabe von schriftlichen Unterlagen vorgestellt und 
einen ausgewogenen Einnahmen-/Ausgabenverlauf 2012 behauptet. Die letztjährigen Belastungen 
seien Sonderbelastungen wegen Neuerfassung der Bilanzdaten und der Bilanzstruktur.  
Die GVS hat weder eine mündliche noch schriftliche „Offene-Posten-Listung“ erhalten. Der GVS 
wurde unterschlagen, dass Krieg die Arbeit nach Satzung § Art. 21 nicht gemacht hat, sondern das 
UIPRE-Office Rykart. Nicht Office Rykart, sondern der Schatzmeister hat die „Sonderbelastungen“ 
durch Arbeitsverlagerung verursacht und zusätzlich Spesen und Auslagen geltend gemacht.   

2. Der Schatzmeister Bernhard Krieg und der Präsident Lothar Starke haben keinen schriftlichen 
Kassenbericht der Kassenprüfer  Hans-Rudolf Ris und Hartmut Dernedde vorgelegt 
(Satzungsverstoß nach § Art. 22). 

3. Die Kassenprüfer Ris und Dernedde  haben nach eigenen Angaben zwar ab 18. August 2011 
geprüft, wollen aber nach dem einzig unterschriebenen Revisionsbericht Ris 2011 nicht geprüft 
haben. Dies haben der Schatzmeister Krieg und der berichtende Dernedde  verschwiegen. 
Abgesehen auf Hinweise zu erheblichen Prüfungsfehlern legte der Kassenprüfer Ris den Prüfbericht 
2009 und 2010 vor und beantragte, dem Vorstand und dem Office Rykart Entlastung zu erteilen.  
Erst mit der nach vielen Anmahnungen schriftlichen Vorlage des Ris-Prüfberichts am 17.10.2011, 
den der Prüfer Dernedde Wochen nach dem 3.9. 2011 mit Bericht ohne Unterschrift separat ergänz-
te, ist erkenntlich geworden, dass die Prüfdaten 2009 nicht vorkommen. Der ebenfalls nicht vorge-
legte und nicht unterzeichnete Prüfbericht Dernedde enthält nicht einmal diese Daten und Prüfbezüge.  

4. Der Vorstand ist für seine Amtsperiode 2009 - 2011 nicht entlastet. Hartmut Dernedde hat sich als 
alter und neuerlicher Kassenprüfer zudem durch (unzulässige) fristlose Kündigung am 16.10.2011 
seiner Auskunfts- und Haftungspflicht zumindest vorläufig entzogen.                           

                                                                                            Gez. Rolf G. Lehmann – CEO/GF Vorstand UIPRE 



 



 

 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 



 

 



Vorstandsbeschlüsse auf Ausschluss Bernhard Krieg (und Bangert, Benes, Trösch, Starke, 
Wasser) bestätigt: UIPRE – Außerordentliche Generalversammlung, Stuttgart, 22.11.2014 



 



 

 



 



 
Neumann erklärt hier schriftlich, er habe seine Mitgliedschaft bei UIPRE Ende 2011 gekündigt.  
Im Protokoll der UIPRE-Liquidation vom 18.11.2013 behauptet IEPA Dieter Neumann – ohne 
jede UIPRE-Beitragszahlung und trotz UIPRE Austritts UIPRE-Mitglied und berechtigt zu sein, 
UIPRE in Prag zu liquidieren und die UIPRE-Logomarke bei DPMA für IEPA zu beanspruchen.  



---------- Ursprüngliche Nachricht ---------- 
Von: Dieter Neumann <neumann.taiwan@t-online.de> 
An: UIPRE <uipre@medienreport.de> 
Datum: 1. Dezember 2011 um 17:54 
Betreff: Kurz zu Ihrer Mail 30.11 "Abberufung und Ausschluss" 
 

 
 
Herr Lehmann, 
 
zur obigen Mail nur zwei kurze Anmerkungen, die zum Verständnis hilfreich 
sind: 
 
1. Die Wiedergabe meinesTelefonats war absichtlich kurz auf die Kernsätze 
beschränkt. Was ich dabei versäumt habe, ist sein Zitat: "Von diesem 
''Kleinkrieg' ( sein eigenes Wort ! ), der nach der GV entstanden ist, darf 
unter keinen Umständen auch nur ein Hauch an die Mitgliedschaft 
gelangen, weil das eine vernichtende Auswirkung hätte." 
 
Meine Analyse: Dieser Satz ist auf jeden Fall absolut richtig, stellen Sie sich 
bitte die Auswirkungen auf eine Mitgliedschaft vor, die dem Club fernsteht , 
nur jährlich den Presseausweis will und im übrigen meint, dass alles in 
Ordnung ist. 
 
Aber dieses Zitat bietet zwei Auslegungen an:   
A. Wäre Krieg guten Willens, dann wäre die Bemerkung gut gemeint.  
B. Geht es aber darum, Machenschaften zu verbergen, dann würde das Wort 
"vernichtend" vor allem für die alte Garde gelten. 
 
2. Krieg bemerkte noch - in gewisser Weise zu Recht - dass Sie die vorigen 
Verantwortlichen seit der GV zwar mit Anschuldigungen und Recherchen 
bombardieren und rechtliche Konsequenzen ankündigen,, dass aber bisher 
keine offizielle Anschuldigung oder Anklage zu verzeichnen ist, obwohl man 
"seit Monaten" darauf wartet. Das stimmt mit meiner gutgemeinten Warnung 
an Sie überein "Hast Du keine Pfeile im Köcher, so mische Dich nicht unter 
die Schützen !". Wenn auf eine Androhung die Konsequenzen ausbleiben, 
wird man nicht ernst genommen. 
 
3. Das Kündigungsschreiben von Benes: Natürlich hat ihm jemand das in den 
Block diktiert; dieser Duktus entspricht nicht seinem Wortschatz. 
 
Gruss, 
 
D.N. 
 



 



 



 
 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 


